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Fernseh Elektro Leiner 
 Jürgen Schrader 
 Kolonistenweg 1 
Poppens GmbH  
Schädlingsbekämpfung  
 Harbert Poppens 
 Conrebbersweg 24 
Tischlerei Pecher 
 Dietmar Pecher 
 Menzelstraße 2 
 

Hirsch-Apotheke 
 Dipl.-Pharm. Cornelis Buurman
 Friesenstraße 50 
Ring-Apotheke 
 Dipl.-Pharm. Cornelis Buurman 
 Multi Nord, Ringstr. 17-23 
Gitarrenschule Kapodaster 
 Thomas Schwaak 
 Heisfelder Straße 156 
G. Brüggemann eK - Malerbetrieb 
 Friesenstraße 17 

Wir bedanken uns bei folgenden Heisfelder Firmen für eine Spende  
zur Finanzierung des Gemeindebriefes: 

Die Stiftung Pauluskirche beteiligt sich ebenfalls an der Finanzierung! 

23.15 h bis 24.00 h                                     
 

19.30 h bis 20.15 h                                     
 

20.30h bis 21.15 h                                     
 

21.15 h bis 22.00h Große Pause                              
22.00 h bis 22.45 h 
 

Lutherkirche 
 
 
Gospelchor Blue Note 
”I'm beginning to see the light“ 
Gospels, Spirituals, Folk unter 
der Leitung von Evgenia Aniskin 
 
 
 
Chor „Voices“ 
„Thank you for the music“ 
Pop, Latin und Soul unter der 
Leitung von Igor Kuzmin 
 
 
 
Chor „Voices“ 
„Thank you for the music“ 
Pop, Latin und Soul unter der 
Leitung von Igor Kuzmin 
 
 
 
Heiko Ahrend 
Me and My Guitar 
Der Leeraner Singer-Songwriter 
und Instrumentalist 
Heiko Arend mit eigenen 
Liedern, Evergreens bis hin  
zu deutschen Schlagern der  
30er bis 70er Jahre 

St. Michael Kirche 
 
 
Ulrike Böhmers´ 
Kirchenkabarett 
„Glück auf und Halleluja“ 
 
 
 
 
Ulrike Böhmers´ 
Kirchenkabarett 
„Glück auf und Halleluja“ 
 
 
 
 
akustikavenue sideways 
ralf papendick gitarre 
holger siemann gitarre & bass 
jens bonow percussion 
feat. sylvie gühmann 
 
 
Tatort Ostfriesland 
Andreas Scheepker, Schulpas-
tor und Krimiautor aus Aurich 
liest aus ostfriesischen  
Kriminalgeschichten 

Große Kirche 
 
 
Farbenfrohe Orgelmusik  
aus mancherlei  
europäischen Ländern 
Orgelkonzert zur Kulturnacht mit  
Winfried Dahlke  
 
 
Nice An´loose 
Popchor aus Anloo (Niederlande) 
Schwungvolle Popmusik 
Unter der Leitung von Martijn Berg-
sma und Pianistin Hannh Tomasini 
 
 
Swing- & Klezmerband 
Uwe Heger 
spielt 
Swing – Klezmer – 
Piazzolla – afrikanische Folklore 
 
 
Swing and more 
Saxophon & orgel 
Uwe heger und 
Francien Janse-Balzer 

 

Kulturnacht Kirche  28. Juni 2019 

Musik für Nachtschwärmer im Lutherhaus   00.15 h bis 01.00 h                 
Les Trois – Von Chanson bis Bossa Nova, Evelyne Delcour (französischer Gesang),  
Edo Sieberns (Gitarre), Jens Bonow (akustische und elektrische Percussion) 
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An-ge-dacht 

„Bebauen und bewahren“ 1. Mose 2,15  

men, und weise doch auf die nötige 
Übernahme von Verantwortung hin.  
 Daneben kreisen meine Gedanken 
wie bei vielen anderen in diesem Früh-
jahr um ökologische Fragen. Seit den 
70– u. 80er Jahren wirbt die Kirche 

auch um den Gedanken 
der Nachhaltigkeit: Frieden, 
Gerechtigkeit und Bewah-
rung der Schöpfung. Greta 
Thumberg und die von ihr 
angestossene Schüler-
Protestbewegung `Fridays 
for future´ machen mich 
nachdenklich. Greta Thum-
berg ist ein 16-jähriges, 
schwedisches Mädchen. 
Sie hat das Asberger-
Syndrom, das ihrem ent-
schiedenen Reden und 
Auftreten noch einen ganz 
eigenen Nachdruck ver-
leiht. Sie mahnt, sie klagt 

an, sie ruft zu radikalen Veränderun-
gen auf. Sie erinnert mich an Perso-
nen wie Johannes der Täufer, Franz 
von Assisi oder an die Propheten. Al-
les seltsame, aber irgendwie auch be-
eindruckende Typen.  Jetzt geht es um 
so große Themen wie riesige Plas-
tikteppiche in den Weltmeeren, Atom-
müll, Artensterben in der Tierwelt, dein 
und mein CO2-Fußabdruck. Einfache 
Antworten auf diese erhitzten Themen 
gibt es nicht. Aber zu sagen, es beste-
he kein (dringendster) Handlungs-
druck, ist auch gelogen. Wie einen 
kühlen Kopf, ein heißes Herz und eine 
klughandelnde Hand finden? Dem 
Glauben traue ich da einiges zu. Einen 
Sommer mit Sonne und Regen wün-
sche Euch und mir.  
Euer 
 
 

 Zum schönen Maibaumfest geht mir 
sehr Unterschiedliches durch den Kopf. 
Ich bin froh und dankbar für dies schö-
ne Fest, das alle, die dabei gewesen 
sind, feiern konnten. Der Förderverein 
hatte eingeladen und sorgte für das 
leibliche Wohl. Der Kinder-
garten war da. Die Kinder 
sangen unter dem Maibaum 
begleitet von Gitarre und 
Geige das Sonnenlied und 
die Vogelhochzeit. Die Er-
wachsenen stimmten mit 
ein. Nach einem Grußwort 
des Vorsitzenden Bernhard 
Voigts dachte ich über das 
Lied nach: „Alles kommt 
von dir, Gott, Erde, Sonne, 
Regen, dass wir davon le-
ben, dafür danken wir.“ Die 
Kinder freuten sich, an den 
drei Feuerkörben Stockbrot 
backen zu können. Am spä-
teren Abend wurden dann noch Mai– 
und Frühlingslieder mit Akkordeon- und 
E-Gitarrenbegleitung gesungen. Am 
noch späteren Abend wurde mit Poplie-
dern aus den 70– u. 80zigern noch ge-
tanzt im Gemeindehaus. Ich finde, ein 
rundherum gelungenes Fest. Dieses 
Ineinander und Nebeneinander von 
ganz verschiedenen Aspekten finde ich 
ganz großartig. Der Gemeinschaftsas-
pekt ist mir der wichtigste dabei. Gene-
rationsübergreifend wird hier miteinan-
der gegessen, getrunken, gesungen, 
gesprochen, für Gottes gute Schöpfung 
gedankt. Wissen wir das in seinen viel-
fältigen Bezügen auch wertzuschät-
zen? Bin ich bereit, die Arbeit, die da im 
Hintergrund geschieht, mitzutragen? 
Mit diesen beiden kritischen Fragen 
möchte ich nichts von der dankbaren 
Beschreibung des Erlebten zurückneh-
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Wir sind zu erreichen: 
Pfarramt:  

Pastor Christian Erchinger 

An der Pauluskirche 8                36 90 

Pfarramtssekretärin: Maike de Witt 

donnerstags von 8.30 - 12.30 Uhr 36 90 

                                           Fax 9 25 02 06 

                eMail: KG.Heisfelde@evlka.de 
   www.Pauluskirche-Leer-Heisfelde.de 

Diakonin:    

Susanne Kretzschmar 

An der Pauluskirche 6                  40 09 

Küsterin: 

Anne Erchinger             36 90 

Organistin:   

Christa Pollmann-Busch           9 92 37 74 

Wiebke Schmidchen                 9 99 27 34 

Kindergartenleiterin: 

Manuela König-Reich                     30 06 

Kinderkrippe:               20 24 52 76 

Kindergartenbeirat: 
Robert Meyer          79 69 71 57 

Arbeitskreis Obdachlose: 

Susanne Kretzschmar                40 09 

 

Förderverein  

der Paulus-Kirchengemeinde e.V.: 

Dr. Bernhard Voigts                31 80  
1. Vorsitzender 
IBAN DE66 2802 0050 7065 1799 00 
 
Stiftung Pauluskirche:  
Dr. Lutz Martin               6 48 41  
1. Vorsitzender    
IBAN DE16 2855 0000 0006 8116 08 
VWZ: Zustiftung Stiftung Pauluskirche 
 
Paulus-Kirchengemeinde: 
IBAN DE16 2855 0000 0006 8116 08 
VWZ: Paulus Heisfelde 

 
Kontakt 
 
 
 
 
 
 
Sibylle Geisemeyer             6 49 28 
Susanne Kretzschmar            40 09 
Martina Saathoff      01575-4370951  
 
 
Matina im Sande      9 99 30 00 
P. Christian Erchinger            36 90 
Susanne Kretzschmar            40 09 
Christa Pollmann-Busch         9 92 37 74 
Berend de Wiljes       4 54 58 92    
                      
 
Susanne Kretzschmar            40 09 
P. Christian Erchinger            36 90 
Elisabeth Wasserberg            6 42 77 
Sigrid Ferdinand              54 40 
Erika Werner                6 27 01 
 
Susanne Kretzschmar            40 09 
 
 
P. Christian Erchinger            36 90 
Susanne Kretzschmar            40 09 
Christel Schraplau        6 40 94 
Christa Pollmann-Busch        9 92 37 74 
Susanne Kretzschmar            40 09 
Doris Dreier                     6 38 31 
 
 
Christa Pollmann-Busch         9 92 37 74 
Christa Pollmann-Busch         9 92 37 74 
Susanne Kretzschmar            40 09 
Erika Janssen            97 76 24 42  
 
 

 
Susanne Kretzschmar            40 09 
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Kontakt

Impressum 
Herausgeber:  
Kirchenvorstand.  
 
Redaktion und Layout: 
Marianne Bogena (mb), Pas-
tor Christian Erchinger (ce), 
Susanne Kretzschmar (SK), 
Maike de Witt (deW). 
Redaktionschluss: 
30.04.2019 
Druck:  
Gemeindebriefdruckerei 
Auflage: 1900 Stück  

Kirchenvorstand 
Pastor Christian Erchinger, 
Vorsitzender, Fenna Bent, stell-
vertretende Vorsitzende,  
Hendrik Breemhaar, Carl Fried-
rich Brüggemann, André Eber-
lei, Clemens Enneking, Gabrie-
le Janssen, Ina Lüpkes, Matina 
im Sande 

 
Treffpunkte und Begegnungen 
 
Sonntag  
10.00 Uhr  Gottesdienst (S. 12- 14) 
  9.30 Uhr  Kinderkirche (S. 12-14) 
 
Montag  
  9.30 Uhr  Entspannungs-Gymnastikgruppe 
15.00 Uhr  Spieletreff (3. Mo im Monat) 
19.30 Uhr  Posaunenchor  in der Christuskirche 
 
Dienstag  
  9.30 Uhr  Mutter-Kind-Gruppe 
16.00 Uhr  Hauptkonfirmandenunterricht 
      Vorkonfirmandenunterricht 
19.30 Uhr  Singekreis 
19.30 Uhr  Suchtselbsthilfegruppe "Waage" 

Mittwoch  
10.00 Uhr  Frauenkreis II ( 4. Mi. im Monat ) 
15.00 Uhr  Frauenkreis I ( 1. Mi. im Monat ) 
15.00 Uhr  Handarbeitskreis ( 3. Mi. im Monat ) 
19.00 Uhr  „Borealis-Dolor“ Selbsthilfegruppe  
      für chronisch Schmerzkranke 
      (1+3 Mi. im Monat) 
19.00 Uhr  Kinderkirchen-Team 
 
Donnerstag  
16.30 Uhr  Hauptkonfirmandenunterricht 
      Vorkonfirmandenunterricht 
16.00 Uhr  Flötenkreis 
20.00 Uhr  Chor TonArt (1. ,3. u. 5. Do. im Monat) 
19.30 Uhr  Frauentreff (2. Do. im Monat ) 
19.30 Uhr  Treff Kreativkreis (1. Do. im Monat) 
 
Freitag 
16.45 Uhr  Rhythmusgruppe  
18.00 - 20.00 Kulturentreff Heisfelde (i.d.R. 3. Fr.) 
17.00 - 19.00 COPD-Gruppe   
      (chronisch obstruktive Lungenerkrankung )   
      i.d.R. letzter Fr. im Monat o. nach Absprache  
 

Sonnabend 
15.30 Uhr Treffpunkt (1x monatlich nach Absprache) 
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Gemeindefest 

Gemeindefest 

16. Juni 2019 
Sommerfest der Kindertagesstätte 

und Gemeindefest 

Beginn: 10.30 Uhr  
      Gottesdienst für Jung und Alt 

 
 

 

        anschließend      
        Aktionen rund ums  
        Gemeindehaus 
13.30 Uhr gemeinsames  
        Singkonzert 
        zum Abschluß 
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Im ev.-luth. Kindergarten Pastoren-
kamp hat es gebrannt. Die Not ist 
damit groß. Der Kindergartenbetrieb 
läuft zur Zeit als Notbehelf im Ge-
meindehaus der Lutherkirchenge-
meinde. Die Leitung des Kindergar-
tens bat die anderen Kindergärten 
um „Leihgaben“ an Spielzeug. Die 
Kinder im Paulus-Kindergarten ha-
ben Spielsachen zusammengesucht, 
die sie den Kindern aus dem Kinder-
garten Pastorenkamp für eine be-
grenzte Zeit nun ausleihen. Gut, 
wenn Kinder auch dies schon früh 
lernen: man kann an der Not anderer 
Anteil nehmen; man kann helfen. Dan-
ke für die Hilfe.  
Ein Dankeschön an die Eltern, die am 
Aktionstag mitgeholfen haben. Da das 

Kindertagestätte 

Wetter an dem Tag nicht so gut war, 
werden sich nun einige Eltern in der 
kommenden Zeit darum kümmern, 
dass der Zirkuswagen seinen nötigen 
Anstrich bekommt. Danke.  

Paulus-Kindergarten stellt Spielzeug zur Verfügung 
Kindergartenkinder stellen „Leihgabe“ zusammen 

Am Gründonnerstag feierte der Kindergar-
ten in der Kirche mit Pastor Christian Erchin-
ger ihren Ostergottesdienst. In den vorange-
gangen Wochen haben die Kinder im Kin-
dergarten Geschichten aus dem Leben Jesu 
erzählt bekommen. Jesus gewinnt Freunde. 
In Jerusalem zieht er feierlich ein. Danach 
feiert Jesus im Kreis seiner Jünger ein letz-
tes Mal mit seinen Freunden. Wir nennen es 
das Abendmahl. Diese beiden Szenen (der 
Einzug Jesu in Jerusalem und das Abend-
mahl) führten die Kinder in der Kirche den 
Eltern und Großeltern auf. Pastor Erchinger 
streifte die Traurigkeit des Karfreitags und 
erzählte dann vom Staunen und der Freude, 
die sich mit Ostern ausbreitete. Fröhlich wurde miteinander gesungen. Nach dem 
Gottesdienst konnten auf dem Kindergarten-Spielplatz noch Eier gesucht werden.  
Die Diakonin Susanne Kretzschmar ist regelmäßig zu einer kurzen Andacht in der 
Krippe. Am Gründonnerstag gestaltete sie mit den Kindern und den Erzieherinnen 
eine kurze Andacht in der Kirche. Die Raupe, der verpuppte Kokon und der aus 
dieser „Höhle“ - oh Wunder - hervorgehende Schmetterling ist ein wunderbares 
Ostersymbol.  
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Dies und Das 

Förderverein 
in eigener  

Sache 
Ende Januar 2020 
wird im Rahmen der 
Jahreshauptver-
sammlung des För-

dervereins der Paulusgemeinde die 
Neuwahl für den Vorstand stattfinden 
müssen. In der jetzigen Zusammenset-
zung wird, wie letztes Jahr angekün-
digt, der derzeitige Vorstand sich nicht 
wieder zur Wahl stellen.  
Dringend suchen wir Gemeindemit-
glieder, die sich ehrenamtlich enga-
gieren und mit Freude bei unserem 
Verein mitarbeiten wollen.  
 
Mit den Aktionen des Fördervereins, 
wie z.B. dem Maibaumfest und dem 
neugestalteten „Wiehnachtsmarkt bi´t 
Pauluskark“, unterstützen wir die Fi-

nanzierung der 
Diakoninnenstelle, 
greifen aber auch 
allen anderen 
Gruppen in unse-
rer Gemeinde fi-
nanziell unter die 
Arme. So können 
Anschaffungen 
geschultert wer-
den, wie es sonst 
nicht möglich wäre. 
Jedes Gemeinde-
mitglied, das sich 
zu einer solch er-
füllenden Aufgabe 
meldet, werden wir 
mit Freude, freundschaftlicher Zusam-
menarbeit und interessanten Aufgaben 
herzlich empfangen. 
Kontaktadresse:     
Dr. Berhard Voigts,  Heidestraße 28, 
26789 Leer,  Tel: 0491-3180. 
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Dies und Das 

Sehr herzlich laden wir ein zu einem 
Konzert in den Sommerferien. 
Am Sonnabend, den 6. Juli, kommt um  
17 Uhr das Ensemble „Switanak“  
(zu deutsch: Morgendämmerung ) zu 
uns in die Pauluskirche. Die Künstler 
und Künstlerinnen aus Minsk präsentie-
ren auf hohem Niveau Volkstänze, virtu-
os gespielte  Musik auf den typischen 
Instrumenten und es gibt beeindrucken-
den Chor- und Sologesang. Konzerte in 
12 europäischen Ländern haben 
„Switanak“ hohe Anerkennung ge-
bracht und es gab zahlreiche Preise 
und Auszeichnungen bei internationalen 
Wettbewerben. 
Das weißrussische Ensemble ist im Juli 
im „Russischen Dorf“ in Kirchhatten zu 
Gast. Von dort aus haben uns schon 
einige Weltklasse-Künstler und Künstle-
rinnen begeistert.  
Der Eintritt beträgt 10 € / Konzertkasse. 

Vorankündigung: 
45. Second-Hand-Börse  

??. September 2019 
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Kinderkirche 

Kinderkirche 
Immer wieder stehen 
biblische Geschichten 
im Mittelpunkt unserer 
Kinderkirche, die uns 
etwas von Jesus erzäh-
len. Jesus heilte Kran-

ke..., gab hungrigen Menschen zu es-
sen..., teilte seine Zeit mit Menschen, 
die sich von Gott abgewendet hatten..., 
er erzählte immer wieder von der Liebe 
Gottes zu uns Menschen. Die Ge-
schichte von der Hochzeit zu Kana aus 
dem 2. Kapitel des Johannes-
Evangeliums hat uns im März beschäf-
tigt. Da verwandelt Jesus Wasser in 
Wein, damit eine Hochzeitsfeier weiter-
gehen kann. Ja, ist denn so etwas nö-
tig? Hätte Jesus seine Macht nicht bes-
ser für etwas Sinnvolleres nutzen kön-
nen? - Die Fragen, die wir Erwachse-
nen stellen, haben die Kinder gar nicht. 
Für sie ist klar: Natürlich musste Jesus 
dem Brautpaar helfen, als der Wein alle 
war. So ein schönes Fest kann doch 
nicht einfach mittendrin zu Ende sein! 
Dann sind doch alle traurig... Wir vom 
Team staunen so manches mal, wie 
direkt die Kinder die Botschaft verste-
hen. - Mit und unter dem Segen Gottes 
zu leben, das ist wie ein Fest, das nicht 
aufhört. So ein Fest nimmt uns nicht 
unsere Sorgen, vertreibt auch keine 
Krankheit, … aber es bringt Glanz in 
unser Leben, lässt uns für einen Mo-
ment vergessen, was uns bedrückt. Es 
strahlt in unseren normalen Alltag hin-
ein.  
In diesem Monat geht es um den aufer-
standenen Jesus. Er verlässt seine 
Freunde erst, als er ihnen ein Verspre-
chen gegeben hat: „Ich bin bei euch 
alle Tage...“ 
Kinder können auch das sicher viel 
besser erspüren – deshalb machen wir 

Ihnen und Euch, liebe Erwachsene, 
Mut, mit Kindern gemeinsam biblische 
Geschichten zu lesen. Erstaunliches 
wird da zu erfahren sein. - Jetzt im 
Sommer kommen etliche Kinder in die 
Schule. Ein gutes Geschenk ist da auf 
alle Fälle eine Kinderbibel! 
 

Es grüßt herzlich das Team der  
Kinderkirche 

Die nächsten Termine: 
Sonntag, 19. Mai, 9.30 Uhr   

  
Sonntag, 16. Juni, 10.30 Uhr  
Gottesdienst für Jung und Alt;  
anschl. viele Aktionen auf dem  

Gemeindefest rund um  
Kindertagesstätte und Gemeindehaus 

 
 Sonntag, 25. August, 9.30 Uhr  

Verabschiedung Jonah 
Bild 
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Kinderseite 
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Dies und Das 
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Herzliche Einladung! 

1 Seite Urlaub ohne Koffer 
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Herzliche Einladung! 

Im Advent 1959 begann eine besondere 
Weihnachtsgeschichte: Zum ersten Mal 
wurden Spenden für die Aktion Brot für 
die Welt gesammelt. Seit dieser Zeit 
setzt sich Brot für die Welt für die Über-
windung von Ungerechtigkeit, Hunger 
und Armut in der Welt ein.   
Die Unterstützung aus den Gemeinden 
war dabei in den vergangenen 60 Jah-
ren immer das Fundament der Arbeit 
von Brot für die Welt. Der runde Ge-
burtstag ist daher ein willkommener An-
lass einmal „Danke“ zu sagen: "Wir wol-
len in 60 Tagen 60 Orte in der Landes-
kirche Hannovers besuchen", sagt Uwe 
Becker, der Beauftragte Brot für die 
Welt in der Landeskirche. 
Vom 25. Juni bis 23. August wird das 
Team Hannovers mit einem italieni-
schen Kleinlieferwagen unterwegs sein. 
Mit dieser rollenden Litfaßsäule wird 

das Team die Kirchenkreise der Lan-
deskirche besuchen. Gleichzeitig wird 
es auf das 60 Jahre andauernde Enga-
gement von Brot für die Welt für mehr 
Gerechtigkeit aufmerksam machen. 
"Wir freuen uns auf die Begegnung mit 
den Menschen im Lande. Von Holzmin-
den bis Langeoog, von der Elbe bis an 
die Grenze zu den Niederlanden wer-
den wir alle 48 Kirchenkreise besuchen. 
Es warten tolle Aktionen der Kirchen-
kreise und Gemeinden vor Ort auf uns“, 
so Becker.  
Genaue Tourdaten und weitere Anre-
gungen für Aktionen finden Sie unter 
http://hannovers.brot-fuer-die-welt.de/ 
 
** Kontakt: Madlen Schneider, Referen-
tin für Öffentlichkeitsarbeit, Presse und 
Fundraising, Tel. 0511 3604 111,  
madlen.schneider@diakonie-nds.de 

Tour zum Jubiläum: 60 Jahre – 60 Tage – 60 Orte  
Brot für die Welt besucht die Kirchenkreise der Landeskirche Hannovers 

Foto SCHIERAKOWSKI, SCHROEDER  

http://hannovers.brot-fuer-die-welt.de/
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Rückblick 

Die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden ha-
ben den Vorstellungs-
gottesdienst von der 
Begrüßung bis zum Se-
gen eigenständig durch-
geführt. Er hatte das 
Motto: „Suche deine 

Lebensspur.“ 
Sie trugen das 
Lied `Damit ihr 
Hoffnung habt´ 
gemeinsam vor.  

Im Vorstellungsgottesdienst 
der Hauptkonfirmanden 

trat der Elternchor auf. Pas-
tor Christian Erchinger unter-

stützte sie mit der Gitarre. 

Ein Teil der Gruppe trommelte unter der Anleitung von 
Christa Pollmann-Busch und André Eberlei, ein anderer 
Teil hatte sich eine Bewegungschoreographie ausgedacht 
und eingeübt.  

 
Konfirmation am 5. 

Mai 2019 
 

v.l.: Pastor Christian 
Erchinger, Luna Dee-
ken, Sarah Sühwold, 
Mirja-Amelie Kamp, 

Anna Eckmeier; 2. R. 
v.l.: Felix Ernhardt, 

Christian Wilkendorf, 
Elias Zimmermann, 

Jan Meinders, Melvin 
Schlachter, Diakonin 

Susanne Kretzschmar 
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Dies und Das 

Tagesfahrt zum Kirchentag  
in Dortmund am 20. Juni 2019 

     ca. 7.30 Uhr – 22.30 Uhr  
 

Infos und Anmeldung bis zum 7.Juni 2019 bei: 

Anne Janssen, Diplom-Sozialarbeiterin, Christuskirchengemeinde Leer 
Tel: 0491 - 91968547, anne.janssen@evlka.de 

Moin, mein Name ist Beate 
Fischer, ich bin 56 Jahre alt, 
verheiratet und Mutter zweier 
erwachsener Söhne. Im Sep-
tember 2017 bin ich gemein-
sam mit meinem Mann ins 
schöne Norddeutschland ge-
zogen. Wir wurden hier 
freundlich aufgenommen und 
fühlen uns sehr wohl.  
Ich freue mich sehr, dass ich 
seit dem 01.01.2019 in der 
Seniorenwohnanlage Heisfelde tätig 
sein kann und die Leitung der Einrich-
tung am 01.03.2019 übernehmen konn-
te.  Seit gut dreißig Jahren bin ich  in 
unterschiedlichen Bereichen der Senio-
renarbeit tätig. Erfahrungen sammelte 
ich als Lehrerin für Pflegeberufe in ei-
ner Altenpflegeschule des DRK, als 
Gutachter und Prüfer beim Medizini-
schen Dienst Westfalen-Lippe, als Qua-
litätsmanagerin für einen großen Pfle-
gekonzern und auch schon als Einrich-
tungsleitung in Nordrhein-Westfalen. 
Nach nunmehr 4 Monaten in der Senio-
renwohnanlage fühle ich mich hier sehr 

wohl,  lernte viele herzliche 
Menschen kennen und fühle 
mich von allen Seiten sehr 
gut unterstützt. Das Team 
der Mitarbeiter ist sehr enga-
giert, fleißig und liebevoll zu 
den Bewohnern. Wir erfah-
ren eine großartige Unter-
stützung durch eine Gruppe 
ehrenamtlicher Betreuer und 
genießen eine umfangreiche 
seelsorgerische Betreuung. 

Ich bin mir sicher, dass es uns gemein-
sam gelingen wird, auch in Zukunft den 
Bewohnern der Seniorenwohnanlage 
Heisfelde eine gute Lebensqualität zu 
ermöglichen.  
Ich freue mich auf weiterhin viele Be-
gegnungen mit Ihnen, sprechen Sie 
mich an, rufen Sie an oder schreiben 
Sie mir. Ich stehe Ihnen gerne mit Rat 
und Tat bei allen Fragen rund um das 
Thema Pflegebedürftigkeit zur Seite. 
 
Liebe Grüße 
Beate Fischer 
Tel: 0491/9255220 

Neue Leitung in der Seniorenwohnanlage Heisfelde 
Frau Fischer Nachfolgerin von    Janssen 



 
16 

 

 

Dies und Das  
9 

 

 

Rückblick 

In den Osterferien haben Christa Pollmann-
Busch, André Eberlei und Margareta Wermuth 
eine zweitätige Aktion "Spaß mit Rhythmus" 
angeboten. Im Ostermontagsgottesdienst ha-
ben die Kinder kräftig mit getrommelt. Auf dem 
Klavier sind die Rhythmusinstrumente zu se-
hen, die die Kinder selbst hergestellt haben. 
 

Hinten: Christa Pollmann-Busch, Wilmke 
Bent, Margareta Wermuth, André Eberlei 
Vorne: Vanessa Asche, Maja Bruns, Anna 
Teiser, Justus Rinker, Lukas Wermuth, 
Joris Haak, Wilm Hoff  

Vorankündigung: 
Trommelworkshop mit …... 

vom 20.-22. September 2019 
 

Infos und Anmeldung bei: Christa Pollmann-Busch , Tel. 9 92 37 74 

 
Konfirmation am  
12. Mai 2019 

 
 

 
Bild Konfirmation 
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Rückblick 

Im Ostergottesdienst für jung und alt 
führte das Kinderkirchenteam die Oster-
geschichte, die Emmaus-Jünger, auf. 
Sandalen bewegten sich auf den Weg 
und unterhielten sich miteinander. 
Schließlich kommen zwei Sandalen da-
zu. Die Jünger erkennen den zuerst 
nicht, der da mit ihnen geht. Er redet 
aber so verständlich und weise über die 
Dinge, die sie so kräftig umtreiben. Am 
Abend laden sie diesen Fremden ein, 
mit ihnen doch zum Abendbrot einzu-
kehren.  
"Als er das Brot brach, da erkannten sie 
Jesus, den Auferstandenen." Danach 

verschwindet er vor ihren Augen.  
2 Kinder wurden in dem Ostergottes-
dienst getauft. Im Gottesdienst und im 
Anschluss wurde draußen der Oster-
tanz mit einander gesungen u. getanzt: 
Ich tanze und ich lache heut am Oster-
tag. Ich lache und ich tanze, weil ich 
fröhlich sein mag. Ich singe und ich 
tanze und nehm´ andre mit; denn Os-
tern beginnt ein ganz neuer Schritt. 
Tanz, tanz, wo immer du auch bist. 
Ostern fängt an, wo du glaubst als 
Christ. Denn der Tod ist tot, das Leben 
hat gesiegt, Gott macht dich frei, sing 
ihm dein Lied. 
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Helmut Fahle 
ist am 10. März im 
Alter von 73 Jahren 
verstorben. Von 2006 
bis 2012 war er der 
Leiter des Posaunen-
chores unserer Pau-
luskirche. 2012 wurde 
das 50-jährige Beste-
hen des Posaunen-
chores mit einem gro-

ßen Fest gefeiert. Wir trauern um ihn 
mit seiner Frau Margret Fahle und sei-
nen beiden Söhnen. Wir danken ihm 
für seinen Einsatz und für die Nach-
wuchsförderung in unserer Kirchenge-
meinde. Wir befehlen ihn der Liebe 
Gottes an.  

Aus dem Kirchenvorstand 

Spendenkonto: 
Bank für Kirche und Diakonie  

IBAN: DE10100610060500500500  
BIC: GENODED1KDB 

www.brot-fuer-die-Welt.de 

Danke sagen wir an 
dieser Stelle für jah-
relanges treues Aus-
tragen der Gemein-
debriefe an Herrn 
Alfred Rudolfsen und 
Frau Petra Poppens!  

Karl Schraplau 
ist am 25. Februar ver-
storben im Alter von 78 
Jahren. 30 Jahre hat er 
unsere Gemeinde im 
Kirchenkreistag vertre-
ten. Als ehemaliger Lei-
ter des Finanzamtes 
war ihm der Blick auf 
die Finanzen nicht 
fremd. Von 1996 – 2002 
war er Mitglied der Sy-

node unserer Ev.-luth. Landeskirche 
Hannovers. Die Synode ist die Zusam-
menkunft von Gewählten aus dem ge-
samten Gebiet der Landeskirche. Im 
Singekreis hat er über 30 Jahre als 
Bass-Stimme mit gesungen. Mit seiner 
Ehefrau Christel Schraplau, den 3 Söh-
nen, den Schwiegertöchtern und den 4 
Enkeln trauern wir. Wir gedenken sei-
ner in Dankbarkeit und befehlen ihn 
der Liebe Gottes an. 

Nachruf 
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Beerdigungen 
Carla Horn,         90 J. 
geb. Kieselhorst 
 Hauptstr. 70 
Ursula Freese,       84 J. 
geb. Skottke 
 Hirschberger Hof 4 
Karl Schraplau       78 J. 
 Neemannsweg 2 
Eilhard Aden        89 J. 
 Sauerbruchstr. 17 
Theadore Grahn,      88 J. 
geb. Bostel 
 Kolonistenweg 31 
Ursula Olm,         84 J. 
geb. Habbers 
 Am Auewäldchen 27 
Irma Adams,        90 J. 
geb. May 
 Heisfelder Str. 275 
Hermine Röhl,        60 J. 
geb. Jürgens 
 Bahndamm 14 
 

Taufen 
Malte Rademacher 
 Heidestraße 16 
Moritz Boelmann 
 Am Südertief 4, Holthusen 
Felix Beck 
 Heisfelder Str. 175 a 
Enna Richter 
 Milchweg 1 
Mia Gensch 
 Evertskamp 9 a 
Tim Kraft 
 Moorweg 17 
Lia Griepenburg 
 Ostersteg 52 

Geburtstage 75 Jahre u. älter…. 
im Juni 2019 
Waltraud Alfing, Ingrid Appel, Alma 
Arends, Karlheinz Barten, Fedor Bau-
er,  Maga Bertus, Johann de Buhr, Jür-
gen Busch, Diedrich Buse, Brigitte 
Dorsch, Emil Eidtmann, Rosa Gustke, 
Waltraud Hiebenga, Renate Hilbrands,  
Ingeborg Janssen, Erika Kampen, Ger-
da Kramer, Gretchen Landheer, Hilde-
gard Meyer, Lisa Pommer, Meta 
Rauch, Hanne Reck, Renate Ru-
dolfsen, Herbert Sanders, Lisa Schlen-
kermann, Luise Schmidt, Waltraut 
Schoon,  Marianne Uchtmann, Harm 
Ude, Raimund van Lengen, Martha 
Weber, Käthe Wilhelm 
im Juli 2019 
Frieda Adams, Gernot Beykirch, Rena 
Bottmeier, Grete Brahms, Liane 
Brandt, Margot Brandt,  Hildegard de 
Buhr,  Herta Dirks, Margarete Foest, 
Helmut Funk, Hermann Germer, Helga 
Greiber,  Ingrid Grünefeld, Hanna Gut-
heil, Hans-Georg Haase, Kornelia 
Herrlich, Iris Hillermann, Gerda Horn-
berger, Hannelore Kolsch, Wilma Küm-
merlehn, Dietlind Kunze,  Antke Linde-
mann, Anne Linke, Luise Loerts, Frie-
dolin Lüdemann, Hans-Dieter Meyer, 
Therese Meyer, Hillrich Oltmanns, In-
grid Robbe, Käthe De-La Roi, Dr. Ebba 
Schäfer, Dr. Jürgen Schomaker, Else 
Striek, Brigitte Wolff 
im August 2019 
Clara Ackermann, Lena Ahrens, Inge 
Bartsch, Rosel Bernaczek, Margrit 
Buss, Siegfried Faustmann, Walter 
Fiedler, Focko Fröhling, Bernhard Ger-
des, Liddy Gerriets, Sanna Griese, 
Frieda Helmers, Karin Knipper, Johan-
ne Kramer, Margrit Kretzschmar, E-
wald Lampe, Detlef Meier, Weertdine 
Pauka, Ernst Queder, Horst Querüber, 
Wilhelm Rauert, Olga Ryll, Sabine 

Freud und Leid 

Schaeder, Hanna Scheiding, Helga 
Schmidt, Anna Schreiber, Heinz Sprin-
ger, Diederich van Ophuysen, Christa 
Wend, Karl-Heinz Winterboer, Gernot 
Wollé, Margund Wulf 
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Rückblick 

Tauferinnerungs-
gottesdienst  
im Februar 
V.l.n.r. Diakonin Susanne 
Kretzschmar, Emma Wei-
chers, Anna Bajen, Leonie 
Robbe, Marlon Feldmann, 
Jakob Eberlei, Pastor Christi-
an Erchinger 

Der Weltgebets-
tag bedachte in 
diesem Jahr das 

Land Slowenien.  
 
Gottesdienst der  
Kinderkirche im  
Gemeindehaus im  
Februar 

WGT-Gottesdienst am 1. März 
Gaben aus Slowenien werden zum 
Altar gebracht 

Anspiel zum Bibeltext 
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Termine 

 
Sonntag, 26. Mai       10.00 Uhr 
 
 
Himmelfahrt, 30. Mai     10.00 Uhr 
 
 
Sonntag, 2. Juni       10.00 Uhr 
 
Pfingstsonntag, 9. Juni   10.00 Uhr 
Pfingstmontag, 10. Juni   10.00 Uhr 
 
 
 
Sonntag, 16. Juni       10.30 Uhr 
 
 
Sonntag, 23. Juni      10.00 Uhr  
 
Sonntag, 30. Juni        9.30 Uhr 
               19.00 Uhr  
 
    
Sonntag, 7. Juli       10.00 Uhr 
             
Sonntag, 14. Juli      10.00 Uhr     
 
Sonntag, 21. Juli        10.00 Uhr 
 
Sonntag, 28. Juli      19.00 Uhr 
 
 
 
Sonntag, 4. August       10.30 Uhr 
 
Sonntag, 11. August    10.30 Uhr    
 
Samstag, 17. August      9.00 Uhr 
 
Sonntag, 18. August    10.00 Uhr 
  
 
 
Sonntag, 25. August      9.30 Uhr  
               19.00 Uhr 
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Termine 

 
Frauensonntag mit anschl. Tee/Kaffee-
trinken u. Fair-Kaffee-Verkauf 
 
Gemeinsamer Gottesdienst in der  
ref. Schlosskirche an der Evenburg 
 
Gottesdienst mit Abendmahl  
 
Gottesdienst  
Gottesdienst in der Lutherkirche 
Predigt: Sup. Christa Olearius,  
anschließend Beisammensein 
 
Gottesdienst für Jung und Alt und  
Gemeindefest (s.S.3) 
 
Gottesdienst (Dn S.Kretzschmar) 
 
Kinderkirche 
Sommerabendkirche 
anschl. Beisammensein bei Wasser u. Wein 
 
Gottesdienst (L. H. Kroon) 
 
Gottesdienst (Dn S.Kretzschmar) 
 
Gottesdienst (Pädap H.kopf)???? 
 
Sommerabendkirche (Dn S.Kretzschmar) 
anschl. Beisammensein bei Wasser u. Wein 
 
 
Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Gottesdienst 
 
Ökum. Einschulungsgottesdienst 
 
Gottesdienst in der Seniorenwohnanlage 
mit Singekreis und Posaunenchor, 
anschließend Einladung zum Mittagessen 
 
Kinderkirche 
Plattdeutsche Sommerabendkirche  
anschl. Beisammensein bei Wasser u. Wein 

„Du bist schön„ 
so lautet das Motto zum 
Frauensonntag 2019.  
 

Im Mittelpunkt wird ein Text aus dem 
Alten Testament stehen: Hld 1,15-2,6. 
Es dreht sich alles um Körper, Schön-
heit, Liebe und Sinnlichkeit. Lassen Sie 
sich verlocken vom poetischen Reich-
tum des wohl außergewöhnlichsten 
und zugleich "weiblichsten" Buches der 
Bibel.  
 
Im Anschluss laden Frauen unserer 
Gemeinde zum gemütlichen Zusam-
mensein im Gemeindehaus ein. 
 


